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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

 

zum Ende dieses Jahres wende ich mich noch 

einmal mit meinem Bürgermeisterbrief an 

Sie, um Sie über die aktuelle Entwicklung in 

der Gemeinde zu informieren. 

 

Seit vielen Jahren verlassen Menschen aus 

verschiedensten Krisengebieten ihre Heimat 

und suchen in der Europäischen Union, 

insbesondere auch in Deutschland, Asyl. 

Einige finden ihre Heimat in Groß Grönau, andere werden von den 

Sozialämtern vorübergehend an unterschiedlichsten Standorten in 

Gemeinschaftsunterkünften untergebracht. Eine solche befindet 

sich in unserer unmittelbaren Nachbarschaft beim CVJM im alten 

Siechenhaus in Klein Grönau. Auch wenn dieses Gebäude zum 

Lübecker Stadtgebiet gehört, sind wir doch hiervon direkt 

betroffen.  

 

Warum teile ich das mit? Vor einigen Tagen wurde ich durch die 

Hansestadt Lübeck informiert, dass das Gebäude wieder als 

Unterkunft für bis zu 30 männliche Asylbewerber genutzt werden 

soll. 

 

In der letzten Sitzung der Gemeindevertretung wurde der 

Haushalt für das Jahr 2024 beschlossen. Dies ist der erste 

Haushalt für die Gemeinde Groß Grönau, der nach den Regeln der 

kommunalen Doppik erstellt wurde. 

Diese Darstellungsweise orientiert sich an der in der 

Privatwirtschaft vorherrschenden doppelten Buchführung und ist 

transparenter als die bisherige kameralistische Haushaltsführung. 

Verbunden ist mit der Umstellung insbesondere auch die 

Darstellung der Abschreibungen auf Anlagegüter.  

 

Unabhängig von der Darstellungsweise hat sich im Ergebnis die 

finanzielle Situation in Groß Grönau nicht geändert. Nach wie vor 

verfügt die Gemeinde über finanzielle Rücklagen, aus denen wir 

die vor uns liegenden Investitionen bestreiten können. 

 

Jedoch zeigt der doppische Haushalt nunmehr auch deutlich auf, 

dass die Gemeinde Groß Grönau von der Substanz lebt, mithin 

neben den Investitionsmaßnahmen auch jährlich mehr als 1 



 
 

 

Million Euro zur Bestreitung der laufenden Aufgaben aus den 

Rücklagen entnehmen muss. Hier möchte die 

Gemeindevertretung ansetzen und unter anderem alle freiwilligen 

Ausgaben auf den Prüfstand stellen, um die Verwendung der 

Rücklagen für die laufenden Ausgaben zu reduzieren.  

 

Gerne möchte ich Ihnen auch berichten, dass in der Gemeinde seit 

einigen Monaten neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für Sie 

tätig sind. Zum 01.09. und 01.11. nahmen zwei Mitarbeiter ihre 

Tätigkeit im Bauhof auf, zum 13.09. konnte eine weitere 

Reinigungskraft für die Arbeiten im Gemeindehaus gewonnen 

werden und zum 01.11. wurde die seit Monaten offene Stelle für 

die Reinigung der Grönau-Halle besetzt. 

 

Leider muss ich aber auch berichten, dass ich vermehrt Hinweise 

über Zerstörungen der Umzäunung des Regenrückhaltebeckens 

hinter dem Spielplatz Berliner Straße/Am Waldrand erhalten habe.  

Auch unangemessene Geschwindigkeit auf den neu hergerichteten 

Fahrbahnen, Verkehrsbehinderungen durch Falschparker oder 

unbedacht auf Gehwegen abgestellte Mülleimer wurden mir 

angezeigt.  

Nicht nur für Kinder auf dem Schulweg können solche Hindernisse 

zur echten Gefahr werden.  

Ich möchte daher eindringlich für rücksichtvolles Verhalten 

gegenüber Ihren Mitmenschen werben. 

 

Abschließend wünsche ich Ihnen eine besinnliche Weihnacht und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2024. 

 

Herzliche Grüße 

Ihr  

Ralf Johannesson 

Bürgermeister der Gemeinde Groß Grönau 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

Regenrückhaltebecken 

 
 

An mehreren Orten in der Gemeinde befinden sich 

Regenrückhaltebecken, die bei heftigen Regenfällen das Wasser 

aufnehmen und damit dazu beitragen, dass das Regenwassernetz 

der Gemeinde entlastet wird. Die Flächen erscheinen auf den 

ersten Blick trocken und zum Betreten und Verweilen geeignet. 

Das ist regelmäßig nicht der Fall, da die Flächen an den tiefsten 

Stellen oftmals feucht und sumpfig sind. 

Das Betreten der Anlagen ist somit nicht ungefährlich und daher 

für Unbefugte untersagt. Zur Absicherung sind die Gebiete 

eingezäunt und mit Hinweisschildern versehen.   

 

Dies gilt auch und insbesondere für das Regenrückhaltebecken 

hinter dem Spielplatz in der Berliner Straße/Am Waldrand.  

 

Einige Menschen scheinen sich der Gefahr nicht bewusst zu sein, 

in die sie sich mit dem Betreten des Geländes begeben. 

Unverständlich ist für mich, dass dazu die Umzäunung großflächig 

zerstört wird. 

Diese Personen sind dafür verantwortlich, dass der zerstörte Zaun 

jetzt mit hohem finanziellem Aufwand ersetzt werden muss. Denn 

die Gemeinde ist verkehrssicherungspflichtig und zur Vermeidung 

von Schadensersatzforderungen gezwungen das Gelände gegen 

Betreten zu sichern. 

 

Ich verbinde damit meine Hoffnung, dass dieser neue Zaun nicht 

wieder zerstört wird und das Betretungsverbot eingehalten wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

Verkehrssicherheit auf unseren Straßen 

 

 

In den letzten Wochen gingen in der Verwaltung und auch bei mir 

Anrufe von besorgten Bürgerinnen und Bürgern ein, die sich über 

zu hohe Geschwindigkeit von Kraftfahrzeugen auf den neu 

asphaltierten Straßen beklagten.  

Darüber hinaus erhielten wir Hinweise, dass oftmals Fahrzeuge an 

engen Straßenstellen geparkt werden und damit Behinderungen 

für die Müllabfuhr oder die Rettungsdienste einhergehen. 

 

So gilt in den Siedlungsstraßen der Gemeinde Große Grönau fast 

durchgängig Tempo 30. Hierauf weisen die entsprechenden 

Beschilderungen als „Zone 30“ eindeutig hin. 

 

Auch besteht ein gesetzliches Haltverbot (Parkverbot) an engen 

und unübersichtlichen Straßenstellen. Das gilt vor allem dann, 

wenn neben den abgestellten Fahrzeugen weniger als 3,05 m 

Fahrbahnbreite verbleiben, so dass der Gehweg nicht überfahren 

werden muss. 

 

Ich appelliere daher an alle Fahrzeugführer und –führerinnen, sich 

an die geltenden Verkehrsregeln zu halten. Dies dient der 

Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer und –teilnehmerinnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

Kinderreisepässe 

 

 
Wegfall des Kinderreisepasses zum 01.01.2024 

Das Gesetz zur Modernisierung des Pass-, Ausweis- und 

ausländerrechtlichen Dokumentenwesens wurde am 12. Oktober 

2023 im Bundesgesetzblatt veröffentlicht. Auf eine wichtige 

Regelung möchten wir bereits so frühzeitig wie möglich nach 

Veröffentlichung des Gesetzes hinweisen: 

 

Kinderreisepässe dürfen nur noch bis zum 31. Dezember 

2023 ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. 

 

Deutsche Staatsangehörige können – unabhängig von 

ihrem Alter – weiterhin wie gewohnt mehrjährig gültige 

Reisepässe oder Personalausweise beantragen. 

Personalausweise sind als Reisedokument innerhalb der 

EU anerkannt und sowohl für erwachsene Personen als 

auch für Kinder vollkommen ausreichend. Der Reisepass 

gestattet das visumfreie Reisen zu touristischen Zwecken 

in über 190 Staaten weltweit und nimmt im internationalen 

Vergleich damit stets einen der vordersten Plätze ein.  

 

Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt 

davon unberührt. 

 

Zur Begründung, warum der Kinderreisepass abgeschafft wurde, 

geben die Antworten in der FAQ-Rubrik auf dem BMI-

Internetauftritt Informationen:  

 Welches Ausweisdokument kann ich für mein Kind mit 
deutscher Staatsangehörigkeit ausstellen lassen? 

 Warum soll der Kinderreisepass abgeschafft werden? 
 Was ist bei Reisedokumenten für Säuglinge/Kleinstkinder zu 

beachten? 
Link: 

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/modern

e-verwaltung/reisepass/reisepass 

faq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_

cid504#doc16125526bodyText2         

 

https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reisepass/reisepassfaq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reisepass/reisepassfaq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reisepass/reisepassfaq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE/themen/moderne-verwaltung/reisepass/reisepassfaq.html;jsessionid=A489678D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_cid504#doc16125526bodyText2


 
 

 

 

Frühjahrshäckselaktion 2024 

 

 
Die Frühjahrshäckselaktion wird wieder gemeinsam mit unserer 

Nachbargemeinde Groß Sarau durchgeführt. Auf der dortigen „Freiweide“ 

(siehe nachstehende Skizze) wird das von Ihnen angelieferte Material von 

Mitarbeitern der Bauhöfe der Gemeinden Groß Grönau und Groß Sarau 

kostenlos angenommen. Ein sofortiges Häckseln erfolgt nicht, sodass Sie 

kein Häckselgut mitnehmen können. 

Termine: 

23. + 30. März 2024  

Die Anlieferung kann dann jeweils  in der Zeit von 9.00 – 13.00 

Uhr auf der Freiweide in Groß Sarau, OT Klein Sarau, erfolgen. 

 

Mengenbeschränkung  

Grundsätzlich gilt eine Mengenbeschränkung von 3 Kubikmetern (ca. 3 m 

lang, 1 m hoch, 1 m breit). Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 

darüber hinaus gehende Mengen nicht abgenommen werden. 

Sollte eine Sammelanlieferung zusammen mit Ihren Nachbarn erfolgen, 

ist die Menge und die daran beteiligten Grundstückseigentümer vorher 

telefonisch unter der Telefonnummer 87 44 15 bei der Gemeinde, 

anzumelden.  

Hinweis: 

Es werden nur Strauchabschnitte angenommen, keine Wurzeln, 

kein Laub, keine Grassoden, kein Schilf, kein Bambus oder 

ähnliche Gartenabfälle, wie Laub. 

 

 



 
 

 

 

Die Kulturseiten im Bürgermeisterbrief 

 

 

Liebe Bürger und Kulturinteressierte,   

nachfolgend erhalten Sie die aktuellen Kursinformationen über die 
Kurse der Volkshochschule Ratzeburg und über eigene 
Vorträge und Führungen der Gemeinde Groß Grönau. 
Die Anmeldungen für die Volkshochschule Ratzeburg und 
Umgebung sind bitte unter 0 45 41 – 89 13 86 oder 
vhs.ratzeburg@gmx.de zu tätigen. Die Kursgebühren zahlen Sie 
bitte auf das Konto bei der Raiffeisenbank Südstormarn Mölln eG, 
IBAN: DE92 2006 9177 0000 7065 23. 
 
 
In eigener Sache:  
Nach 14jähriger Tätigkeit als Kulturbeauftragten der Gemeinde 
Groß Grönau werde ich dieses Amt zum 30. Juni 2024 niederlegen. 
Die Tätigkeit als Büchereileiterin der Gemeindebücherei Groß 
Grönau ist davon nicht betroffen.  
Ich bedanke mich bei all den Kulturbegeisterten und –interessierten 
für Ihre Besuche bei den von mir veranstalteten Vorträgen, 
Lesungen, Führungen durch Wald und Stadt sowie anderen 
Aktivitäten in der Gemeinde, die diesen Weg mit mir gegangen 
sind. Ich habe die Vorbereitungen und netten Gespräche mit allen 
Beteiligten immer sehr bereichernd gefunden.  
Es wird nun jemand Neues diese Aufgabe übernehmen und ich 
hoffe, Sie bringen ihm/ihr die gleiche Begeisterung entgegen. 
Vielen Dank! 
Ihre Doris Krakow 
 
Als Bürgermeister unserer Gemeinde bedauere ich, dass Frau 
Krakow ihre Aufgabe als Kulturbeauftragte zum 01.07.2024 aufgibt. 
Nach vielen Jahren in denen sie sich der Aufgabe hingebungsvoll 
gewidmet hat, kann ich ihre Entscheidung nachvollziehen und 
danke ihr für ihr Engagement recht herzlich. 
Bereits schon heute freue mich auf die Zusammenarbeit mit 
einer/einem neuen Kulturbeauftragten. 
 
Sollten Sie Interesse an der Aufgabe haben, sprechen Sie Frau 
Krakow oder mich gerne an.  
Ihr Bürgermeister 

mailto:vhs.ratzeburg@gmx.de


 
 

 

Fremdsprachen 

 

Italienisch für Fortgeschrittene 

Leitung Frau Dr. Luciana Luzi-Wünsch, Tel. 0 45 09 – 71 22 56 

VHS-Kurs-Nr. 411 (Kleingruppe) 

Lehrbuch Qua e là per l‘ Italia  

12 x dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr im kleinen Sitzungsraum im 

Erdgeschoss der Gemeindeverwaltung, Am Torfmoor 2  

Beginn: 20.02.2024 - Gebühr: 96 € (bei 6 Teilnehmern, 115 € bei 5 

Teilnehmern) 

 

 

 

Gesundheitsbildung 

 

Sanfter HATHA-YOGA  

- sich wahrnehmen, entspannen, wohlfühlen –  

Leitung Frau Annegret Frederich, Tel. 04 51 – 613 27 92 

VHS-Kurs-Nr. 304.1  

In diesem Kurs werden sanfte Yoga-Übungen durchgeführt, die 

keinen Teilnehmer überfordern und die sich den individuellen 

Möglichkeiten der Übungen anpassen. Gezielte Übungen für Rücken, 

Nacken und Schultern helfen Beschwerden in diesen Bereichen 

vorzubeugen oder zu bessern. Wir werden versuchen dabei die 

innere Achtsamkeit zu schulen. Hierdurch können wir lernen, den 

Körper sensibler wahrzunehmen, eigene Grenzen zu erkennen und 

zu akzeptieren. 

Entspannungs- und Atemübungen ermöglichen es uns, mehr innere 

Ruhe und Ausgeglichenheit zu erlangen. So können Stresssituationen 

besser bewältigt werden. Bequeme Kleidung, dickere Socken, 1-2 

kleine Kissen, eine Decke und/oder Isomatte werden benötigt. 

10 x donnerstags von 10.00 bis 11.30 Uhr  

im Großen Sitzungsaal der Gemeindeverwaltung, Am Torfmoor 2  

Beginn: 18.01.2024, Gebühr: 92 €  

 

VHS-Kurs-Nr. 304.2 

8 x donnerstags von 10.00 bis 11.30 Uhr  

im Großen Sitzungsaal der Gemeindeverwaltung, Am Torfmoor 2  

Beginn: 30.05.2024, Gebühr: 74 €  

 

Anmeldungen nur noch auf Warteliste! 



 
 

 

HATHA-YOGA  

Leitung Frau Astrid Kubitzki, akubi@gmx.net 

VHS-Kurs-Nr. 306.1  

Hatha-Yoga steigert die Konzentrationsfähigkeit, führt zu mehr 

Gelassenheit im Alltag und kräftigt auf sanfte Weise den 

Bewegungsapparat. Dies führt zu mehr Flexibilität in allen Bereichen. 

Dieses werden wir durch Meditation, Pranayama (Atemübungen) und 

Asanas (Körperübungen) erreichen. Vorkenntnisse im Yoga sind 

nicht erforderlich.  

Bitte bequeme Kleidung, Yoga/Iso-Matte, Decke und Kissen 

mitbringen. Wenn bereits vorhanden, dann auch Yoga-Blöcke und 

Yoga-Gurt. 

8 x donnerstags von 18.30 bis 19.30 Uhr  

im Großen Sitzungsaal der Gemeindeverwaltung, Am Torfmoor 2  

Beginn: 18.01.2024, Gebühr: 92 € 

 

 

 

Sprechstunde Betreuungsangebot und 

Vorsorgevollmacht 

 
 

Das Betreuungsamt des Kreises Herzogtum Lauenburg (Fachdienst 
Amtsvormundschaften, Beistand, Kinderschutz und Betreuung) und der 

Betreuungsverein des Kreises Herzogtum Lauenburg bieten Information, 
Beratung und Hilfen in einer Sprechstunde an. 

Informationen:  
 zur rechtlichen Betreuung  

 zur Vorsorgevollmacht  
 zur Betreuungsverfügung 

 zur ehrenamtlichen Betreuung  

Beratung und Hilfen:  
 bei der Erstellung von Vorsorgevollmachten  

 bei der Übernahme und Führung ehrenamtlicher Betreuungen  
 bei der Planung und Durchführung von Informationsveranstaltungen  

 
Die Sprechstunde findet statt: Jeden ersten Montag im Monat, 10:00 Uhr bis 

12:00 Uhr, außer an Feiertagen. Termine: 5.2., 4.3., 6.5., 3.6., 1.7. 
Wo: Gemeindeverwaltung Groß Grönau, Am Torfmoor 2 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber wünschenswert. 
Telefonisch können Sie das Betreuungsamt unter 0 45 42/8 22 94-10/-13 

erreichen. Der Betreuungsverein ist unter 04 51/58010650/-651 zu erreichen. 
 

 



 
 

 

Spaziergang durch die Gemeinde 

 

Spuren der Geschichte… 
 

… lassen sich in Groß Grönau vielerorts entdecken. Daher lädt die 

Gemeinde am  

 

Sonntag, den 28. April 2024 um 14 Uhr 

 

zu einem historischen Spaziergang ein. Der Amtsarchivar Herr 

Christian Lopau wird allen Interessierten auf diesem Rundgang 

Einblicke in die wechselhaften Geschichte des Ortes und seiner 

Gebäude geben.  

Treffpunkt für diese 2 ½ stündige Führung ist das Kriegerdenkmal 

an der St. Willehad-Kirche. 

 

 

 

 

 

Stadtführung  

 

Unsere Stadtführerinnen Frau Ruge oder Frau Alexander treffen sich 

mit Ihnen vor dem Stadtmodell auf dem Markt (Nebeneingang P&C) 

und werden am  

 

Samstag, 23. März 2024 um 11 Uhr 

      

mit Ihnen die Jakobikirche und die nähere Umgebung dieser 

erkunden und viele interessante Eindrücke vermitteln. 

 

Die max. Anzahl für diese Stadtführung beträgt 20 Personen, daher 

bitten wir um Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung unter            

0 45 09 – 87 44 15. 
 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

Autorenlesung für Kinder  

 

Pedro, die fünfundvierzigste 

Ein Katzen-Märchen aus der Alhambra 

 

Am Donnerstag, 14. März 2024 um 16.00 Uhr 

wird Herr Jens Klabunde Hansen in den Räumlichkeiten der 

Gemeindebücherei, Am Torfmoor 2 in Groß Grönau für Kinder ab 

5 Jahren die Geschichte von dem etwas klein geratenen Kater Pedro, 

der einen großen Wunsch hat, lesen.  

Pedro möchte so gerne eine Alhambra-Katze im spanischen Granada 

werden und mithelfen, die grandiose Burganlage von Mäusen 

freizuhalten. Er hat nur ein Problem: Er ist Vegetarier und kann 

keinem Lebewesen etwas zuleide tun! Als er es trotz seines 

„Handicaps“ fast geschafft hat, beginnt er aber langsam zu begreifen, 

dass es im Leben offenbar noch Wichtigeres gibt als Ruhm und Ehre. 

Was das in Pedro’s Fall wohl sein kann, erfahrt ihr an diesem 

Nachmittag…  

Hört ein Märchen, bei dem jemand, der anders ist, es am Ende allen 

zeigt. Weil er besser ist? Nein, weil er beobachten, zuhören und 

lernen kann. Und weil er in Ordnung ist, so, wie er ist. 

 

 

Autorenlesung 

 

Eine Liebe – Vier Geschichten 

 

Die Liebe kommt wie ein Verwandlungskünstler daher: Unschuldig 

kann sie sein oder schuldbeladen. Unglaublich leise manchmal, so 

laut und aufdringlich ein anderes Mal. Unberechenbar oder auch 

vorhersehbar bis ins kleinste Detail. Wie ein Gewitter oder wie ein 

laues Lüftchen. Gewollt, ungewollt, unerfüllt und manchmal wie 

selbstverständlich.  

Herr Jens Klabunde Hansen wird am  

 

Montag, 18. März 2024 um 19 Uhr 

 

aus seinem Buch lesen und Sie mitnehmen auf dieser Reise der 

Liebe. 

Dieser Lesung können Sie im Großen Sitzungssaal der Gemeinde 

Groß Grönau, Am Torfmoor 2, lauschen.  



 
 

 

Autorenlesung 

 

Freitag, den 22. März um 19.00 Uhr liest 

 

Herr Jobst Schlennstedt aus seinem aktuellen Küsten-Krimi  

 

Sturm über der Ostsee 

 

Ein schwerer Herbststurm zieht über die Lübecker Bucht. Zwischen 

Hochwasser und Stromausfällen wird in Grömitz ein Ehepaar 

ermordet. Das Team der Lübecker Kriminalpolizei um Kommissar 

Morten Sandt, der als erfahrener Kommissar mit einem starken 

Charakter, die Mordkommission als Leiter führt, findet schnell 

heraus, dass die Opfer in dem beliebten Küstenort mehr Feinde als 

Freunde hatten. Als es in Travemünde zu einem weiteren 

schrecklichen Verbrechen kommt, stößt auch Birger Andresen, der 

legendäre Mordkommissar, der seinen Dienst bereits quittiert hat, 

wieder zum Team. Doch niemand ahnt, dass die beiden Morde erst 

der Anfang sind… 

 

Auch diese Lesung findet im Großen Sitzungssaal im Gemeindehaus 

Am Torfmoor statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

Sitzungskalender 2024 

  

 

 

Nachstehend die vorläufigen Termine für die im ersten Halbjahr 

2024 vorgesehenen Sitzungen! 

Änderungen vorgehalten!!! 

 

Dienstag  13. Februar  Sozialwesen, Kultur und Sport 

Mittwoch   14. Februar  Bau- und Wegeausschuss 

Donnerstag  15. Februar  Umwelt- und Energieausschuss 

Montag  19. Februar  Öffentliche Einrichtungen 

Mittwoch   21. Februar  Finanzausschuss 

Dienstag  27. Februar  Gemeindevertretung 

 

Dienstag  21. Mai   Sozialwesen, Kultur und Sport 

Mittwoch   22. Mai   Bau- und Wegeausschuss 

Donnerstag  23. Mai   Umwelt- und Energieausschuss 

Montag  27. Mai   Öffentliche Einrichtungen 

Mittwoch   29. Mai   Finanzausschuss 

Dienstag  04. Juni   Gemeindevertretung 

 

Dienstag  02. Juli   Sozialwesen, Kultur und Sport 

Mittwoch   03. Juli   Bau- und Wegeausschuss 

Donnerstag  04. Juli    Umwelt- und Energieausschuss 

Montag  08. Juli   Öffentliche Einrichtungen 

Mittwoch   10. Juli   Finanzausschuss 

Dienstag  16. Juli   Gemeindevertretung 

 

Sitzungsbeginn: 

Ausschüsse   19.00 Uhr   großer Sitzungssaal 

Gemeindevertretung  18.30 Uhr   großer Sitzungssaal  

jeweils im Gemeindehaus, Am Torfmoor 2 

 

Sitzungstermine des Amtes Lauenburgische Seen wurden in der 

Sitzungsübersicht berücksichtigt! 

 

 

 



 
 

 

Öffnungs- und Sprechzeiten 
 

Gemeindeverwaltung/ 
Außenstelle des Amtes Lauenburgische Seen 

Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau 

 0 45 09 - 87 44 01 

Fax 0 45 09 - 87 44 24 

Homepage: www.gemeindegrossgroenau.de 

 E-Mail: info@gross-groenau.de 

 

Öffnungszeiten:  

montags     8.00 - 12.00 Uhr  

                                                 14.00 - 18.30 Uhr 

dienstags und donnerstags  8.00 - 12.00 Uhr 

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
montags  16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 

 

 

Bauhof 
Bereitschaftstelefon:  0151 – 64 75 00 57 

Montag bis Donnerstag  16.00 bis 20.00 Uhr 

Freitag    12.00 bis 20.00 Uhr 

Wochenende + Feiertag        07.00 bis 20.00 Uhr 

 

 

Bücherei 
Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau    

 0 45 09 – 87 44 19 
eMail: buecherei@gemeindegrossgroenau.de 
 

Öffnungszeiten:   
montags und mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr 

donnerstags   10.00 - 12.00 Uhr 

freitags    15.00 - 17.00 Uhr 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@gross-groenau.de


 
 

 

Spieliothek 
spieliothek@kjr-herzogtum-lauenburg.de  

oder www.kjr-herzogtum-lauenburg.de 

Öffnungszeiten: mittwochs von 15.00 – 16.30 Uhr jeweils am 

  

17. Januar    22. Mai 

7. + 28. Februar   12. Juni 

20. März    3. Juli 

            

 

DRK-Sozialstation 

Am Torfmoor 2, 23627 Groß Grönau   0 45 09 - 22 91 
Sprechzeiten:  wochentags zwischen ca. 12.00 und 13.00 Uhr 

            

 

Ärztlicher Notdienst 

116 117 
 

 

Polizeistation Berkenthin 

Oldesloer Straße 3, 23919 Berkenthin  0 45 44 – 73 49 99-0 
Ist die Polizei unter o. g. Nummer nicht erreichbar, bitte den Notruf 110 wählen. 

 
 

 
Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten 
Bettina Plate 

Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Lauenburgische Seen 
Sprechzeiten: jeden 1. und 3. Freitag im Monat von 10.00 –12.00 Uhr 

persönlich:  in der Verwaltung des Amtes Lauenburgische Seen 

telefonisch:  0 45 41 – 80 02 20 

E-Mail:   plate@amt-lauenburgische-seen.de 
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